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Schwarzenegger lobt Wiener: „Ihr seid
die Klimaschutzhelden!“

Arnold Schwarzenegger würdigt Wiener Öffis als
Klimaschutzhelden während des Austrian World Summit

2025. Ein Beitrag zur Mobilitätswende.

Wien, Österreich - Arnold Schwarzenegger hat heute in einer
herzlichen Durchsage an die Fahrgäste der Wiener Linien
gedankt. Der Schauspieler und Umweltaktivist, der zur neunten
Ausgabe seiner Klimaschutzkonferenz „Austrian World Summit“
nach Wien reiste, bezeichnete die Wienerinnen und Wiener als
„wahre Klimamaßnahmenhelden“. Als „Chief Mobility Officer
Arnold Schwarzenegger“ stellte er die Bedeutung der
öffentlichen Verkehrsmittel für einen gesunden Planeten heraus.
Laut Süddeutsche ist der Rückgang des ökologischen
Fußabdrucks in der Stadt ein zentrales Anliegen.

Aber warum sind die Öffis (öffentliche Verkehrsmittel) so
wichtig? Ganz einfach: Sie verursachen nur 1 % des

https://www.sueddeutsche.de/panorama/promis-promi-news-arnold-schwarzenegger-klimaschutz-ariana-grande-li.3263330


ökologischen Fußabdrucks der Stadt, und jeder Fahrgast, der auf
das Auto verzichtet, kann in einem Jahr bis zu 1,5 Tonnen CO2
einsparen. Zudem stehen Wiener U-Bahn-Züge mit einer
Kapazität von 900 Menschen gleich 790 Autos gegenüber, die
für die gleiche Anzahl an Fahrgästen benötigt würden. Ein klarer
Gewinn für die Umwelt, wie auch Wiener Linien unterstreicht.

Öffentliche Verkehrsmittel als Teil der
Lösung

Erstaunlicherweise werden in Wien bereits 34 % der Wege mit
öffentlichen Verkehrsmitteln zurückgelegt. Ohne diese wären
sage und schreibe 24 Fahrspuren auf der Südosttangente
erforderlich, wenn alle mit dem Auto fahren würden. Und die
Mehrheit – rund 80 % – der ÖPNV-Nutzer setzt schon jetzt auf
elektrische Verkehrsmittel, die mit Strom aus erneuerbaren
Quellen betrieben werden. Diese Trends sind entscheidend,
wenn man die Klimaziele in Angriff nehmen möchte.

Das Umweltbundesamt zeigt in seiner aktuellen Analyse, dass
der Verkehrssektor in Deutschland für etwa 146 Millionen
Tonnen CO2-Äquivalente verantwortlich ist und rund 22 % zu
den Treibhausgasemissionen beiträgt. Hier ist dringender
Handlungsbedarf angesagt, denn die Emissionen im Verkehr
müssen bis 2030 um mindestens 40 % gegenüber 2005
reduziert werden, um die Klimaziele zu erreichen. Der Fokus auf
den öffentlichen Verkehr ist Teil einer größeren Strategie, die
auch eine Verkehrswende beinhalten soll, wie auf 
Umweltbundesamt beschrieben wird.

Ein Beitrag für unsere Zukunft

Schwarzenegger ruft also nicht nur zur Mobilisierung gegen den
Klimawandel auf, sondern unterstützt auch aktiv die Nutzung
des öffentlichen Verkehrs als umweltfreundliche Alternative zur
individuellen Autofahrt. „Das bringt nicht nur Vorteile für die
Umwelt, sondern ist auch ein Beitrag zu einer besseren
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Lebensqualität in der Stadt“, so könnte man seine Botschaft
zusammenfassen.

In einer Zeit, in der Klimaschutz von größter Bedeutung ist, zeigt
sich, dass auch prominente Persönlichkeiten wie
Schwarzenegger die Öffentlichkeit ermutigen, die
Veränderungen herbeizuführen, die nötig sind, um unserer Erde
eine positive Zukunft zu sichern. Die Fragen, die wir uns stellen
müssen, lauten: Sind wir bereit, diesen Weg zusammen zu
gehen? Und was können wir Einzelne dafür tun, um unseren Teil
beizutragen?
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